
Essay™

Eine exklusive, von Cecilie Manz entworfene Tischserie aus Massivholz für 
Allräume mit Küche. 

Die Gestalt des Tischs läßt das massive Holz leicht und geschmackvoll 
erscheinen, und eben diese Kombination von gediegener Qualität und 
eleganter Formgebung verleiht Essay™ seine einmalige Ausstrahlung. Der 
klassische Look entspringt dem Material, während die Form für moderne 
Leichtigkeit sorgt. Der Tisch kann mit Hilfe von Zusatzplatten mit schwarzem 
Linoleum verlängert werden und ist mit verschiedenen Tischgestellen liefer-
bar. Essay kann als Esstisch wie auch als Arbeitstisch verwendet werden. 
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CECILIE MaNZ 1972 

Cecilie Manz wurde 1972 in Odsherred, Dänemark, geboren. Da ihre 
Eltern sich mit Kunst und Design befassten, kam sie schon früh mit Form-
gebung in Berührung. Sie entschied sich für Formgebung als Beruf, als sie 
1992 ihre Ausbildung an der dänischen Hochschule für Design, Fachrich-
tung Möbel und Gebrauchsgegenstände, begann. 

Cecilie Manz begann sich schon früh für das Funktionelle und Konzeptu-
elle zu interessieren, was sie 1995 als Austauschstudentin an die UIAH, 
University of Art and Design, und anschließend 1997 als Mitarbeiterin von 
Professor Yrjö Wiherheimo / KYW Design nach Helsinki führte. Bereits 
1998, ein Jahr nach Abschluss der Hochschule für Design, eröffnete Cecilie 
Manz ihre eigene Firma Manz Lab, die seither den Rahmen für ihr Schaffen 
bildet. Neben Industriedesign entwirft sie experimentelle Prototypen und 
eher skulpturale Unikate. Die Beschäftigung mit dem Experimentellen und 
dem Künstlerischen ist in ihrem Schöpfungsprozess verankert und stellt für 
sie eine wichtige Inspirationsquelle bei der Formgebung von beispielsweise 
Möbeln dar. Die Arbeit an einem neuen Produkt beginnt gedanklich stets 
bei Null. Es soll nicht auf Bestehendem aufgebaut werden.

Durch ausgeprägtes Gespür für Funktionalität und Qualität empfiehlt sich 
Cecilie Manz Fritz Hansen. Cecilie Manz stellt in der ganzen Welt aus, und 
ihre Werke haben u.a. Platz gefunden in den ständigen Ausstellungen des 
MoMA, Vitra und Dansk Design Centers. Sie hat unterrichtet und mehrere 
bedeutende Preise für ihr konzeptuell starkes Design erhalten.

Cecilie Manz ist der persönlichen Überzeugung, dass alles machbar ist. 
Gleichzeitig betont sie, dass Design für sie auch Relevanz haben müsse. 

”Ich beschäftige mich mit Dingen, in denen ich einen Sinn sehe. Mein Aus-
gangspunkt ist stets eine klare Begründung, in der die Berechtigung meiner 
Schöpfungen liegt. Funktion ist wesentlich, und wenn ich keinen guten 
Grund für ein neues Produkt formulieren kann, dann ist es besser, es nicht 
zu kreieren.” Cecilie Manz 
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DEsIGN
Cecilie Manz (2009)

BEsCHREIBUNG
Essay ist ein exklusiver Tisch aus Massivholz für Allräume mit Küche. 
Entworfen von Cecilie Manz und hergestellt von Fritz Hansen.

aUsFÜHRUNG
Essay ist in 4 verschiedenen Massivholzarten lieferbar. Neben dem der 
Tischplatte entsprechenden Gestell sind 3 weitere Gestellarten erhältlich. 
Zum Tisch gibt es ebenfalls Zusatzplatten mit schwarzem Linoleum.

Tischplattenausführungen in Massivholz 
• Eiche
• Esche
• schwarz lackierte Esche
• Walnuss

Gestellausführungen
Neben dem Tischgestell, das der Tischplatte entspricht, sind wahlweise 
erhältlich:
• Hochglanz schwarz
• Hochglanz weiß
• Hochglanz Sand

UMWELT UND PRÜFUNGEN
Das Gestell läßt sich zwecks Wiederverwertung in all seine Komponen-
ten zerlegen. Die Tischplatten bzw. Gestelle aus Massivholz und die 
Zusatzplatten aus Spanplatten mit Linoleum können verbrannt werden.  
Stahlprofile sind wiederverwendbar.

Der Tisch ist geprüft nach:
• prEN 15 372 Non domestic
• EN 1730:2000, Stufe 4 nach DS/INF 131.
• EN 12521:2000 Domestic

GaRaNTIE
Auf Fabrikationsfehler an Standardwaren (Werkstoffe und Konstruktion) 
wird 5 Jahre Garantie gewährt. Verschleiß und Beschädigungen des Pro-
dukts werden von dieser Garantie nicht erfasst. Endkunden haben ihre 
Garantieansprüche bei dem Fachhändler, bei dem die Ware gekauft 
wurde, geltend zu machen. Alle Maße sind Richtwerte. 

MODELLE & MassE
Tischplattenbreite
100 cm

Tischhöhen
70cm
72cm
74cm



Essay™

Tischplattenlängen
190, 225, 265, und 295 cm
Essay lässt sich an beiden Seiten mit schwarzen Linoleumplatten verlängern 
Die Tischplattenbreite ist unveränderlich.

Modellbezeichnungen
CM12
CM22
CM32
CM42 

ZUBEHÖR:
Zusatzplatte (CM90)
Die Platten sind mit schwarzem Linoleum beschichtet. (100cm x 48cm)

MONTaGE
Die Beine werden an die Tischplatte angeschraubt. 
Wandbeschläge für Zusatzplatten können an der Wand angeschraubt 
werden. 
Schrauben, Werkzeug und Montageanleitung werden mitgeliefert.

HOLZPFLEGE
Den Tisch mit einem feuchten Tuch abreiben und anschließend sofort mit 
einem trockenen Tuch nachreiben. Hartnäckige Flecken sollten mit herkömm-
lichem Seifenwasser (keine konzentrierte Seifenlösung bzw. kein konzen-
triertes Geschirrspühlmittel verwenden) entfernt werden, wobei anschließend 
sofort mit einem trockenen Tuch nachzureiben ist. 

Für die regelmäßige Pflege von Holzmöbeln empfiehlt sich die Verwendung 
von Öl. Für Eiche und Esche ist Öl mit Weißpigment zu verwenden. Sollte 
die Oberfläche zu hell werden, kann zwischen Öl mit und ohne Weißpig-
ment gewechselt werden. Für Walnuss ist klares Öl zu verwenden. Um 
dem Austrocknen des Holzes vorzubeugen und das Aussehen des Tisches 
zu erhalten, ist ein- bis zweimal nach der Anschaffung eine Ölbehandlung 
vorzunehmen, anschließend drei- bis viermal jährlich oder je nach Bedarf.

PFLEGE VON LaCKIERTEM HOLZ
Bei der Reinigung sollte Wasser nur in bescheidenem Umfang zum Einsatz 
kommen – am besten nur ein feuchtes Tuch verwenden – und anschließend 
sofort mit einem trockenen Tuch nachreiben.
Verschüttete Flüssigkeiten sind sofort aufzunehmen. Feuchte Wärme ist auf 
der lackierten Oberfläche zu vermeiden, da dies abhängig von der Art des 
Lacks in seltenen Fällen zur Bildung weißer Ränder führen kann.

PFLEGE VON OBERFLÄCHEN MIT HOCHGLaNZLaCK
Die Oberfläche mit einem weichen Tuch abreiben. Das Tuch muss trocken 
oder – unter Verwendung eines milden Universalreinigungsmittels – gut 
ausgewrungen sein.
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Kratzer sind kaum zu vermeiden und lassen sich nur schwierig entfer-
nen. Es empfiehlt sich, die Oberfläche von Anfang an mit einem guten, 
schleifmittelfreien Hochglanzautowachs zu polieren. Ist der Schaden 
eingetreten, kann eine anschließende Wachsbehandlung kleine Kratzer 
ausbessern, so dass sie fast nicht zu sehen sind.

Bei tieferen Kratzern in der Oberfläche kann diese mit einem Poliermittel 
mit leichtem Schleifeffekt behutsam abgerieben werden. Es besteht jedoch 
die Gefahr, dass man zu tief schleift. Die Oberfläche ist anschließend mit 
Hochglanzautowachs zu behandeln.

PFLEGE VON LINOLEUM
Mit einem feuchten Tuch, evtl. mit einem neutralen Reinigungsmittel (pH7) 
säubern.

Zur laufenden Pflege der Oberfläche empfiehlt es sich, regelmäßig ein für 
Linoleum geeignetes Wasch-Pflegemittel zu verwenden. 
Bei stärkerer Verschmutzung sollte ein neutrales Grundreinigungsmittel im 
richtigen Lösungsverhältnis verwendet werden (ein fettlösendes neutrales 
Reinigungsmittel mit pH7). Anschließend mit sauberem Wasser abreiben. 
Danach ein für Linoleum geeignetes Wasch-Pflegemittel auftragen.

Um bleibende Flecken zu vermeiden, sind Blumentöpfe, Vasen und auch 
Tassen und Gläser auf Untersetzer zu stellen.
Sollten trotzdem Flecken entstehen, ist es ratsam, diese so schnell wie 
möglich zu entfernen, um ein Eindringen ins Material zu verhindern. Die 
Oberfläche ist mit einem in Wasser gelösten neutralen Reinigungsmittel 
(pH7) zu reinigen.
Sollte die Behandlung nicht zum Erfolg führen, können Flecken evtl. 
entfernt werden, indem die gesamte Oberfläche ca. 5 Minuten lang in 
Wasser mit einem für Linoleum geeigneten Wasch-Pflegemittelzusatz ein-
geweicht wird. Anschließend die gesamte Oberfläche mit einem weichen 
Kunststoffschwamm abreiben, so dass sie eine gleichmäßige Struktur 
erhält. Danach das schmutzige Wasser mit einem Tuch entfernen. 

VERPaCKUNG
Die Beine sind satzweise und die Zusatzplatten einzeln in Pappkartons 
verpackt. Die Tischplatten sind in Holzkisten verpackt. Die längste Tisch-
platte mit einer Länge von 295 cm wird schräg gestellt in einem Holzge-
stell geliefert. 

GEWICHT
 Teil Verpackung Insgesamt
Tischplatte 190cm 39,6 27,4 67
Tischplatte 225cm 46,9 32,1 79
Tischplatte 265cm 55,2 37,8 93
Tischplatte 295cm 61,5 42,5 104
Satz Beine 19,1  19,1
Zusatzplatte 14,2  14,2
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An exclusive, solid wood table series designed by Cecilie Manz for the 
open plan kitchen diner. 

The table design makes the solid wood appear light and stylish, and this 
combination of genuine quality and elegant design is what gives Essay™ 
its unique attraction. The classic look is supported by the material, while 
the shape imparts modern lightness. The table can be extended with black 
linoleum leaves, and several bases are possible. Essay is suitable both as a 
dining table and a work table. 
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CECILIE MaNZ 1972

Cecilie Manz was born in the Odsherred region of Denmark in 1972. As 
the child of parents occupied with art and design, designing formed a natu-
ral part of her adolescence. She chose design as her living when she began 
studying at the Danish School of Design in 1992, choosing the furniture and 
implements line. 

Cecilie Manz became absorbed by function and conceptualisation at an 
early stage, and in 1995 her interests took her to Helsinki as an exchange 
student at the Finnish University of Art and Design and in 1997 as an 
employee of Professor Yrjö Wiherheimo / KYW Design. Already in 1998, 
the year after graduating from the Danish School of Design, Cecilie Manz 
started her own studio, Manz Lab, the centre of her work ever since.  In 
addition to her industrial products, she creates experimental prototypes and 
more sculptural unique specimens. The experimental and artistic work is 
an important element of the process and an inspiration in her development 
of furniture and other products. When she starts work on a new product, it 
must be rethought from scratch. There is no building upon existing material.

Cecilie Manz’ strong feeling for functionality and insistence on quality make 
her an obvious choice for Fritz Hansen. Cecilie Manz has exhibited all over 
the world and is permanently represented in the exhibitions of MoMA, Vitra 
and the Danish Design Centre. She has lectured and been awarded several 
significant prizes for her conceptual design.

According to Cecilie Manz’ personal conviction, anything is possible. She 
emphasises at the same time that, to her, design is also about relevance. 

“I work with things that have a meaning to me. My general idea is always 
to have a clear argument legitimising the designs that I make. Function is 
essential, and if I cannot formulate a good reason for a new product, it is 
better to refrain from making it.” Cecilie Manz 
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DEsIGN
Cecilie Manz (2009)

DEsCRIPTION
Essay is an exclusive, solid wood table for the open plan kitchen 
diner. 
Designed by Cecilie Manz, manufactured by Fritz Hansen.

FINIsH
Essay is available in four different kinds of solid wood. Three types of 
bases are possible in addition to bases matching the table top. The 
table is also available with black linoleum extension leaves.

Table top varieties in solid wood
• Oak
• Ash
• Black Coloured Ash
• Walnut

Base varieties
In addition to bases matching the table top, the following finishes are 
available:
• High-gloss black 
• High-gloss white 
• High-gloss sand 

ENVIRONMENTaL FRIENDLINEss aND TEsTING
All base components can be dismantled for recycling.
Solid wood table tops/bases and linoleum chipboard extension 
leaves can be incinerated. Steel profiles can be recycled.

The table has been tested according to:
• prEN 15 372 Non domestic
• EN 1730:2000, level 4, according to DS/INF 131
• EN 12521:2000 Domestic

WaRRaNTy
Standard goods are warranted for five years against manufactur-
ing defects (i.e. materials and design). Normal wear and tear of the 
product is not covered by this warranty. End customer claims under 
the warranty must be made to the dealer who sold the product. All 
measurements are indicative. 

VaRIETIEs & DIMENsIONs
Table top width
100 cm

Table heights:
70cm
72cm
74cm
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Table top lengths
190, 225, 265, and 295 cm
Essay can be extended at both ends with black linoleum leaves (48cm?)
The table top width is constant.

Model names
CM12
CM22
CM32
CM42 

aCCEssORIEs
Extension leaf (CM90)
The leaves have a black linoleum top surface. (100cm x 48cm?)

assEMBLy
Screw the legs on to the bottom of the table top. 
The wall bracket for the extension leaf can be screwed into the wall. 
Screws, tools and assembly instructions are enclosed.

MaINTENaNCE OF WOOD
Wipe the table with a damp cloth and wipe it dry immediately with a 
dry cloth. To remove persistent spots, wash with regular soapy water (not 
concentrated soap/washing-up liquid) and wipe dry immediately with a dry 
cloth.

Use an oil for periodic maintenance of wooden furniture. For oak and ash, 
use a white pigmented oil. If the surface becomes too light, use white pig-
mented oil and clear oil alternately. For walnut, use a clear oil. To prevent 
the wood from drying out and to maintain the appearance of the table, treat 
the table with oil once or twice after receiving it, and subsequently three to 
four times a year or as needed.

MaINTENaNCE OF LaCQUERED WOOD
For cleaning, use water sparingly only, preferably just a damp cloth, and 
wipe the wood dry immediately with a dry cloth.
Wipe up any spills immediately. Avoid humid heat on the lacquered surface, 
as in rare cases this may result in white stains, depending on the type of 
lacquer.

MaINTENaNCE OF HIGH-GLOss LaCQUER sURFaCEs
Wipe the surface with a soft cloth. The cloth must be dry or wrung out hard 
in a mild all-purpose cleaning agent.

Scratches may occur and are difficult to remove. A good way to protect 
the surface is to polish it right from the start with a high-gloss non-abrasive 
car wax of high quality. If the damage is done, a wax treatment may cover 
small scratches, making them almost invisible.
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For deep scratches in the surface, a slightly abrasive polish may be used 
with great care. However, there is a risk of excessive abrasion. Subsequent 
surface treatment with a high-gloss car wax is required.

MaINTENaNCE OF LINOLEUM
Use a damp cloth, possibly wrung out in a neutral detergent (pH 7).

For ordinary maintenance of the surface, use a linoleum polish regularly.
If the linoleum is very dirty, use a neutral detergent solution (e.g. a neutral 
degreasing detergent (pH 7)). Rinse afterwards with clean water. Then ap-
ply a suitable linoleum polish.

To avoid permanent stains, place doilies under flower pots, vases, cups 
and glasses, etc.

Remove any stains as quickly as possible to prevent them from penetrating 
into the material. Clean the surface using water with a neutral detergent 
(pH 7).

If that treatment does not work, try to remove stains by soaking the surface 
in water with linoleum polish for about 5 minutes. Then scrub the entire 
surface with a soft sponge to achieve a uniform structure. Finally wipe up 
the dirty water with a cloth. 

PaCKaGING
Legs are packed as sets, and extension leaves are packed individually in 
cardboard boxes. Table tops are packed in a wooden box. The longest 
table top of 295cm is delivered resting on a wooden rack. 

WEIGHT
 Item Packaging Total
Table top 190cm 39.6 27.4 67
Table top 225cm 46.9 32.1 79
Table top 265cm 55.2 37.8 93
Table top 295cm 61.5 42.5 104
Set of legs 19.1  19.1
Extension leaf 14.2  14.2




